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Gesundheit durch Hygiene von Anfang an –  
VAH-BVH-Publikumspreis für Projekte auf der Basis von  
„Hygiene-Tipps für Kids“ 
 
 
 

  

HÄNDEWASCH-EXPERTEN  
 
Projektidee 

 

Das Projekt „Händewasch-Experten“ wird 

seit 2019 im Landkreis Holzminden 

durchgeführt. Es wurde im Rahmen einer 

Auftaktveranstaltung als 

Präventionsprojekt zur Förderung der 

Händehygiene und zur Vermeidung von 

Infektionserkrankungen in 

Kindertagesstätten eingeführt. Die Anschaffung der sogenannten „Zauberkoffer“ wurde dabei durch 

die Volksbank unterstützt. Aufgrund der positiven Resonanz wird das Projekt seitdem im zweijährigen 

Turnus angeboten und kontinuierlich weiterentwickelt. 

Ziel des Projekts ist es, Kinder bereits im Vorschulalter altersgerecht für Hygiene und 

Gesundheitsschutz zu sensibilisieren. Neben der Vermittlung von Wissen sollen insbesondere 

praktische Fähigkeiten und gesundheitsfördernde Verhaltensweisen gefördert werden, um die 

Verbreitung von Infektionskrankheiten nachhaltig zu reduzieren.  

 

Zielgruppe 

Das Projekt richtet sich insbesondere an Vorschulkinder und wird in enger Zusammenarbeit mit den 

pädagogischen Fachkräften der Einrichtungen durchgeführt. Durch die Einbindung der Erzieherinnen 

und Erzieher werden die Inhalte dauerhaft in den Kita-Alltag integriert. 

Seit Beginn des Projekts haben 46 Kindertagesstätten mit 130 Gruppen teilgenommen.  
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Durchführung und Projektablauf 

Grundlage des Projekts bildet das Konzept „Hygiene-Tipps für Kids“ des Instituts für Hygiene und 

Öffentliche Gesundheit der Universität Bonn. Im Mittelpunkt steht die kindgerechte Vermittlung von 

Hygienekompetenzen und -verhalten durch praxisnahe und erlebnisorientierte Methoden. 

Die wesentlichen Ziele des Projekts sind: 

• Verbesserung der Akzeptanz des Händewaschens als selbstverständliche Alltagsroutine 

• Vermittlung der richtigen Technik des Händewaschens 

• Sensibilisierung für die Hygiene beim Niesen und Husten 

• Förderung eines angemessenen Umgangs mit Sanitäreinrichtungen und der Toilettenhygiene 

• Prävention von Infektionskrankheiten durch frühzeitige Gesundheitsbildung 

Auch eine Begehung der Einrichtung durch unser Gesundheitsamt ist mit dem Projekt verbunden. 
Dabei werden hygienerelevante Bereiche betrachtet und gemeinsam mit den pädagogischen 
Fachkräften besprochen. 

Methodische Umsetzung 

Das Projekt verfolgt einen spielerischen und praxisnahen Ansatz, der die natürliche Neugier der Kinder 

nutzt und sie aktiv in den Lernprozess einbinde. Zum Einsatz kommen unter ande rem: 

• Der „Zauberkoffer“ (magische Hygienekoffer) des Hygieneinstituts Bonn mit dem 

Simulationsexperiment 

• Weitere Experimente wie das Pfeffer-

Experiment oder das Seifenblasen-

Experiment zur Veranschaulichung der 

Wirkung von Seife bzw. der 

Weiterverbreitung von Krankheitserregern 

durch die Luft 

• Kreative Bastelangebote zum Thema 

Bakterien und Viren 

• Mikroskopische Betrachtungen zur 

Veranschaulichung von „Unsichtbarem“ 

• Kamishibai-Bildkarten für die kindgerechte 

Vertiefung des Händewaschens  

Durch die Kombination aus Experimenten, Beobachtungen, kreativen Angeboten und anschaulichen 

Materialien werden Hygieneregeln mit allen Sinnen erlebbar gemacht. Dies fördert nicht nur das 

Verständnis, sondern auch die Bereitschaft, die erlernten Verhaltensweisen im Alltag anzuwenden. 

Einbindung von Kooperationspartnern 

Die Auftaktveranstaltung mit dem Erwerb des „Zauberkoffers“ wurde 2019 einmalig durch die 

Volksbank unterstützt. Das Projekt wird seitdem alle zwei Jahre durchgeführt. 
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Kindergartenfachberatungen und die Mitarbeitenden der Kitas werden aktiv mit eingebunden, 

wodurch die Inhalte dauerhaft in den Kita-Alltag integriert und regelmäßig aufgegriffen werden. 

Nachhaltigkeit 

Nach erfolgreicher Teilnahme erhält jede Einrichtung eine Urkunde als „Händewasch-Experte“. 

Ergänzend werden Materialien wie Ausmalbilder zu Handwaschplätzen, Bakterien und Viren zur 

Verfügung gestellt. Diese ermöglichen es den Einrichtungen, das Thema auch nach Abschluss der 

Schulung weiterhin in den pädagogischen Alltag einzubinden und die vermittelten Inhalte nachhaltig 

zu festigen. 

Erfahrungen und Projekterfolg 

 

Die positiven Rückmeldungen aus Grundschulen sowie der Elternschaft zeigen, dass die 

teilnehmenden Kinder gute Kenntnisse zu Hygienefragen mitbringen und die erlernten 

Verhaltensweisen im Alltag anwenden. Dies bestätigt die Wirksamkeit des Projekts und seinen 

Beitrag zur Gesundheitsförderung im Vorschulalter.  

 

Im Landkreis Holzminden erfolgte die Überprüfung der Umsetzung der Anforderungen des 

Infektionsschutzgesetzes in Kindertagesstätten bislang durch regelmäßige Besichtigungen dieser 

Einrichtungen durch das Gesundheitsamt. Das Team des Gesundheitsschutzes möchte darüber 

hinaus zu einer nachhaltigen kindgerechten Sensibilisierung der Kinder im Vorschulalter für das 

Thema Vermeidung von Infektionskrankheiten beitragen.  

 

Durch die zum Teil seit über 30 Jahren bestehende vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den 

Leitungen der Kindertagesstätten, wurde das Projekt sehr gut angenommen und konnte etabliert 

werden. Eine sehr nachhaltige Verbesserung im Gesundheitsverhalten der Kinder durch das 

zielorientierte Projekt wurde durch Grundschulen und Eltern bestätigt. 

 

Großen Erfolg hatte dieses Projekt auch beim 2026 ausgeschriebenen Publikumspreis des 

Bundesverbands der Hygieneinspektoren (BVH) und des Verbunds für Angewandte Hygiene (VAH) 

für Projekte auf der Basis des Bonner Konzepts „Hygiene-Tipps für Kids.“ Bei der Vorstellung auf 

dem Eisenacher Symposium des BVH am 9. Juni 2026 durch Herrn Kos belegte das Holzmindener 

Projekt nach der live-Abstimmung unter den Symposiumsteilnehmenden den zweiten Platz.  (PPT 

der Präsentation auf der Webseite) 

 

 
Kontakt 
 

Herr Kos, Herr Brinkmann, Herr Melching, Herr Hempel 

E-Mail: gesundheitsschutz@landkreis-holzminden.de 

Landkreis Holzminden, 37603 Holzminden 

 
©Fotos: M. Kos 
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